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Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de
Auch in Bielefeld, Bietigheim,
Lippstadt, Paderborn, Porta
Westfalica, Hannover und
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285
44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390
47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204
45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031
45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374
59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356
45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910
42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102
42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355
42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.
9 - 19 Uhr,
Sa. 8 - 16 Uhr

61
36

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein
Verkauf)

Laminat BoDomo
Pune Oak vintage (7508)
BoDomo legt besonders viel Wert auf ausgesuchte Qualitäten und
Designs. Das vielfältige Sortiment bietet eine große Auswahl an au-
thentischen Farben und Dekoren. Diese Laminat-Böden präsentie-
ren sich widerstandsfähig und langlebig im normalen Dielenformat.
Der preisgünstige Bodenbelag ist ein echter Klassiker und kommt
gerne im Wohnbereich zum Einsatz. Hochwertig und dabei preis-
günstig ist dieser Laminat-Bodenbelag ein verlässlicher Partner für
jede Einrichtung. Serie Klassik - 7 mm Stärke - NK 31 - 10 Jahre
Garantie

Buffalo spice
(5234)

Rigid-Vinyl BoDomo
Buffalo sand (5233)
Vinylböden nehmen es nicht nur mit allen
Herausforderungen im Wohnbereich auf. Sie
stellen sich dauerhaft durch ihre Robustheit
und Widerstandsfähigkeit unter Beweis.
Darüber hinaus sind sie besonders einfach
zu pflegen. 4,5 mm Stärke / NK 31 /
10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 27.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 33.40

27.9999einschließlichFußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Deine Bodenträume?

Werden Wahr!
Jetzt 0% Finanzierung -

bis zu 24 Monate.*

*Aktion gültig bis zum 22.05.2024 ab einen Warenwert von 300 € (Bonität vorausgesetzt). Sie können zwischen 3, 6, 9, 12 oder 24 Monatsraten auswählen. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag;
gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszinssatz 0,00%. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber Unzer / payolution GmbH, Hanauer Landstraße 164, 60314 Frankfurt.

Nicht mit Rabatt- und Gutscheinaktionen kombinierbar.

Kalambo Oak grey
(7511)

Kreideeiche
(7604)

Tirol Eiche
(7605)

Ash white
(7610)

Rigid-Vinyl BoDomo
Kamea black (5256)
Rigid-Vinyl Beläge sind wahre Allround-Talente.
Dank wasserresistenter Eigenschaften erfreuen
sich diese Trendböben auch in Feuchträumen
zunehmender Beliebtheit. Die authentische
Fliesenoptik weist eine strukturierte Oberfläche
auf. Sie verleihen Räumen eine moderne
Atmosphäre. 5,0 mm Stärke / NK 31 /
10 Jahre Garantie

Kamea grey
(5254)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 23.74

19.9999einschließlichFußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12.99
PE-Dämmung,
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:17.73

12.9999einschließlichPE-Dämm
ung

und Fußl
eiste

Sie zahlen nur €/m2
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Von Rainer Ehmanns

Unna. Minutenlang stehen-
der Applaus ist Dank für die
Dirigentin, Solistinnen und
Solisten, die Philipp-Nicolai-
Kantorei und das Philipp-Ni-
colai-Collegium!

Ein „klangvolles Finale“ hat
Hannelore Höft sich vorge-
nommen, um schon mit dem
Titel jede aufkommende
Trauer über ihren Abschied
als Kantorin zu beseitigen.
Meisterwerke von Bach und
Mozart, so der Untertitel des
Programms, bilden denn
auch die Basis für eine rund-
um gelungene, klangvolle
Musik-Kulisse.

Bachs Osteroratorium BWV
249 erzählt in freier Nach-
dichtung die Auferstehung
Jesu durch Maria Jacobi (Sop-
ran), Maria Magdalena (Alt),
Petrus (Tenor) und Johannes
(Bass). Maria Magdalena be-
richtet den Jüngern vom auf-
erstandenen Jesus, diese eilen
zum Grab, finden es leer und
freuen sich.

Die Musik dieses Oratori-
ums ist Bachsche Klang-
schönheit pur. Majestätischer
Beginn mit strahlender Picco-

lo-Trompete (Sebastian Höft)
und schwingenden Strei-
chern, dem im Wechsel Du-
ett und Chor, Rezitative und
Arien folgen. Das exzellente
Quartett der Solistinnen und
Solisten harmoniert unterei-
nander sowie in ihren Arien
im wunderbaren Dialog mit
einzelnen Orchesterstimmen
des Philipp-Nicolai-Collegi-
ums, etwa Sopran Elke Kott-
mair mit der Querflöte oder
Alt Dorothée Rabsch mit ver-
schiedenen Holzbläsern. Bei-
de Solistinnen werden er-
gänzt durch den strahlend
hellen Tenor Stefan Sbonnik
und den bewährten kraftvol-
len Bass Gerrit Miehlke. Und
zuletzt jubelt eine prächtig
eingestimmte Kantorei „Preis
und Dank bleibe, Herr, dein
Lobgesang!“

Mozarts Motette „Exultate,
jubilate“ KV 165 für Sopran
und Orchester ergänzt Bachs
Osterfreude mit jubelnder
Freude Marias. Elke Kottmair
jauchzt geradezu die fein dif-
ferenzierten Koloraturen in
scheinbar müheloser Leich-
tigkeit, besonders das ab-
schließende Alleluja ist von

nahezu himmlischer Schön-
heit.

Die Kantate „O ewiges Feu-
er, o Ursprung der Liebe“
mag als Pfingstkantate ver-
standen werden. Dem pracht-
vollen Beginn, ähnlich dem
Beginn des Osteroratoriums,
folgt ein Rezitativo des Te-
nors, das Stefan Sbonnik
selbst in höchster Lage mit
strahlender Klarheit singt.
Alt-Arie und Bass-Rezitativo
betrachten mit stimmlicher
Anmut Gottes Wirken, bevor
alle Aufführenden mit „Frie-
de über Israel“ schließen, ei-
ne Botschaft von unvorherge-
sehener Aktualität.

Mit diesem Konzert endet
nach 27 Jahren die bemer-
kenswerte Tätigkeit einer
Kantorin, die beachtliche
Aufführungen mit Oratorien,
Passionen, Orgelkonzerten
und Abendmusiken zu ihren
Erfolgen zählen darf. Noch ist
offen, wie es mit der Kirchen-
musik an der Stadtkirche
weitergehen wird, aber unab-
hängig davon darf der schei-
denden Kantorin für die
kommende Zeit alles Gute
gewünscht werden.

Freude und Jubel
zum Abschied

Kirchenmusikdirektorin Hannelore Höft mit einem letzten
Konzert in der Evangelischen Stadtkirche Unna.

Das Konzert zum Abschied von Kirchenmusikdirektorin Hannelore Höft wird vielen lange
in Erinnerung bleiben. FOTO RAINER EHMANNS

Riskante Trotzreaktion: Der
Hinweis auf falsches Parken
brachte einen 26-Jährigen of-
fenbar derart in Rage, dass er
zu drastischen Mitteln griff.
Das brachte ihn nun im
Amtsgericht auf die Anklage-
bank. Vorwurf: Nötigung.

Der Vorfall ereignete sich
am frühen Abend des 11.
September 2023 auf der
Schulstraße. Die städtische
Mitarbeiterin wies den jun-
gen Mann aus Dortmund da-
rauf hin, dass er mit seinem
Auto im eingeschränkten
Halteverbot stand und dass
er dort nicht bleiben konnte.
Der 26-Jährige fuhr zunächst
tatsächlich weg, kam dann
aber zurück und fuhr direkt
auf die Politesse zu.

Sie konnte sich nur durch
einen Sprung in Sicherheit
bringen.

Im Prozess erinnerte sich
der Angeklagte, dass er sich
damals in einer schwierigen
Lage befunden habe. In sei-
ner Familie habe es einen To-
desfall gegeben, auch seien
seine Kinder krank gewesen.
In der Situation habe er Pizza
für seinen kleinen Sohn ho-
len wollen. Nach dem Hin-
weis der Politesse habe er ei-
ne Runde gedreht, sei zu-

rückgekommen und links an
ihr vorbeigefahren. Aus sei-
ner Sicht habe keine Gefahr
für sie bestanden.

Das sah die Betroffene im
Zeugenstand anders. „Er hat
keine Anstalten zu bremsen
gemacht.“ Nun entschuldigte
sich der 26-Jährige wenigs-
tens bei ihr. Diese Abbitte
und ein leeres Strafregister
sorgten für eine Chance: Das
Verfahren wurde gegen 250
Euro Geldbuße einge-
stellt. sam-

Schrecksekunden für Politesse:
Parksünder fährt direkt auf sie zu

Unna. Er durfte dort nicht
stehen, tat es trotzdem
und bekam Ärger mit der
Politesse. Darauf reagierte
der 26-Jährige aus Dort-
mund mit einem gefährli-
chen Manöver.

Mit einem gefährlichen Fahrmanöver versuchte ein 26-Jäh-
riger, in Unna eine Mitarbeiterin des Ordnungsamts einzu-
schüchtern. (Symbolbild)  FOTO STEFAN MILK

http://www.laminatdepot.de

